
 

ELTERNBRIEF NR. 6 
SCHULJAHR 2019 / 2020 

 
 

Liebe Eltern! 
 
Wie Sie unserem letzten Elternbrief schon entnehmen konnten, ist dieses Schuljahr nicht nur 

unter Corona-Aspekten für uns ein sehr wichtiges Schuljahr gewesen. Wir sind in einem lang-

jährigen Prozess unserer Schule einen wesentlichen Schritt weitergekommen und die Schul-

konferenz hat am vergangenen Donnerstag mit ihrer Abstimmung die richtungsweisende Ver-

änderung unseres Schul- und Lernalltags (wir hoffen für uns alle, dass sich dieser Alltag wieder 

einstellen wird) unterstützt und befürwortet. Wir möchten uns ausdrücklich bei den einzelnen 

Schüler-, Eltern- und Lehrervertretern der Schulkonferenz für das Vertrauen und die konstruk-

tive Mitarbeit (nicht erst am Donnerstag) bedanken! Mit diesem Elternbrief möchten wir Sie 

nun über die wesentlichen Veränderungen sowie über den Ablauf der letzten Schulwochen 

dieses außergewöhnlichen Schuljahrs 19/20 informieren. Außerdem finden Sie als Anhang zu 

diesem Elternbrief einen „Informations- und Bestellbrief“ zur Bestellung von „Tablets“. Dazu 

und zum generellen Kontext „Tabletklassen“ und „Lernen auf Distanz“ erhalten Sie Hinweise 

im letzten Abschnitt dieses Elternbriefes. 

 
 

STUDIO 
 
„Als Ganztagsschule sollten die Schüler*innen ihre Hausaufgaben in der Schule erledigt ha-

ben.“ Um dieser Vorgabe gerecht zu werden, gibt es schon seit vielen Jahren an der LFSM 

die Lernzeiten, die über die Jahre konzeptionell angepasst wurden und dabei immer Entwick-

lungspotenzial behielten. Diese besondere Stunde, die kein Fachunterricht ist, aber auch kei-

nen Pausencharakter haben sollte, ist seit jeher in unserem pädagogischen Fokus. Denn es 

ist uns nicht nur ein Anliegen, dass unsere Schüler*innen ihre Hausaufgaben erledigen, son-

dern das Lernen eigenverantwortlicher, mit möglichem Schwerpunkt nach Talent und Nei-

gung, organisieren. 

Ab dem Schuljahr 20/21 wird es von Montag bis Freitag für die Sekundarstufe I jeden Tag 

vor der Mittagspause eine 45-minütige-STUDIO-Stunde geben. Diese Zeit bietet den Schü-

lern die Möglichkeit, in einem Rahmen selbstverantwortlich ihr Lernprogramm zu gestalten.  

  



Dazu gehört: 

o die Bearbeitung wöchentlicher Arbeitspläne (EVA) der Unterrichtsfächer nach indivi-

duellem Zeitbedarf 

o Vorbereitung auf die nächsten Klassenarbeiten (lernen und wiederholen) 

o Vokabeln / Grammatik etc. lernen 

o Lernen mit digitalen Lernprogrammen / digitalen Medien 

o Vorbereitung von Präsentationen 

o Projektarbeiten 

 

Darüber hinaus gibt es noch weitere Wahlmöglichkeiten für Schüler mit besonderen Inte-

ressen und Talenten, aber auch Förderbedarf : 

o Wahl eines Profils (Chor- und Musik, Natwi, Bili, Sport und Gesundheit) (bis zu zwei 

STUDIO-Stunden pro Woche) 

o Individueller Musikunterricht 

o Förderpalast (Aufarbeitung von Defiziten, Module zur Unterstützung des Fachunter-

richts) 

Die STUDIO-Stunden finden in festgelegten Gruppen statt und werden in der Regel von einem 

Lehrer durchgeführt, der in der jeweiligen Jahrgangsstufe unterrichtet. Die Aufgaben werden 

vorzugsweise als Wochenaufgaben gestellt. Die STUDIO - Arbeitsorganisation ist mit einem 

Großraumbüro vergleichbar. Daraus ergeben sich Verhaltensgrundregeln, damit eine unge-

störte Arbeitsatmosphäre gewährleistet ist. In den ersten Schultagen des neuen Schuljahres 

werden alle Schüler*innen über die neue STUDIO-Stunde informiert und zur besonderen Ar-

beitsweise in dieser Stunde angeleitet. Ganz bewusst wollen wir einen Neuanfang – auch mit 

dem neuen Namen – machen, so dass sich noch einmal alle Akteure sehr bewusst mit den 

Zielsetzungen und Umsetzungsformen der neuen Stunden auseinandersetzen. 

Wir empfinden es als ganz wesentlich, dass diese enorme Veränderung gut evaluiert wird, um 

Schwierigkeiten, die im Moment noch nicht absehbar sind, möglichst kurzfristig entgegenzu-

steuern. Deshalb wird es neben dem selbstverständlichen Austausch innerhalb der Klassen 

und des Lehrerkollegiums ca. Ende November 2020 eine Umfrage bei Eltern und Schülern 

geben. 

Wir versprechen uns von dieser Veränderung eine neue Wahrnehmung und Priorisierung die-

ser Stunde, denn die jüngsten Corona-Erfahrungen haben sehr deutlich gemacht, dass nur 

Schüler*innen, die gelernt haben, routiniert eigenverantwortlich zu arbeiten, besser auf Aus-

nahmesituationen, in denen Präsenzunterricht nicht stattfinden kann, vorbereitet sind. Auf der 

Grundlage der meist sehr positiven Beobachtungen aus der Corona-Zeit sind wir zuversicht-

lich, dass unsere Schüler*innen von der STUDIO-Stunde sehr profitieren können. 

 
   

  



Neues Stundenraster 

Die neue Position der STUDIO-Stunde im Tagesablauf und die Häufigkeit der STUDIO-Stunde 

innerhalb einer Woche bedingt, dass die einzelnen Unterrichtsfächer Minuten ihrer Zeit an die 

STUDIO-Stunde abgeben. Das machte es dringend erforderlich, ein neues Stundenraster zu 

entwickeln, das auch an den beiden Kurztagen Mittwoch und Freitag veränderte Schlusszeiten 

mit sich bringt. Diese Zeiten werden wir in den nächsten Wochen mit den Verkehrsbetrieben 

abstimmen, um auch weiterhin verlässliche Busverbindungen zu haben.  

Das neue Stundenraster sieht nun 67,5 Minuten für eine Unterrichtsstunde vor und 45 Minu-

ten für eine STUDIO-Stunde. Es gibt immer noch eine Gottesdienst-Stunde (jetzt freitags), die 

aber nun eine Klassenlehrerstunde ist, wenn die Klasse den Gottesdienst nicht gemeinsam 

besucht. Die SEK II hat nur eine STUDIO-Stunde, die aus den Unterrichtszeiten der Leistungs-

kurse gespeist werden. Wir werden ausführlicher dazu auch bei den ersten Klassenpflegschaf-

ten im neuen Jahr informieren. An dieser Stelle möchten wir es mit der Darstellung des neuen 

Stundenrasters belassen: 

 

 



Ablauf der letzten Wochen bis zu den Sommerferien 
 
Wir haben uns dazu entschlossen, in der letzten Woche vor den Ferien den Unterricht nach 

dem aktuellen Stundenplan weiterlaufen zu lassen (d.h. der eingeschränkte Präsenzunterricht 

mit wenigen, festgelegten Lerngruppen), da in den letzten Wochen viel Unterricht ausgefallen 

ist, und die Klassen so auch noch einmal die Gelegenheit haben werden, gemeinsam das 

Schuljahr ausklingen zu lassen. Zwei Ausnahmen gibt es doch: Am Donnerstag vor den Ferien 

ist nach der vierten Unterrichtsstunde Schulschluss und am letzten Schultag (Freitag) vor den 

Ferien möchten wir den Klassen in kleinen Gruppen im Park einen gemeinsamen Abschluss 

mit der Zeugnisübergabe am Ende ermöglichen. 

Unsere Abiturienten werden in diesem Jahr ihre Abiturzeugnisse ebenfalls im Park in Empfang 

nehmen. Wir hoffen auf entsprechendes Wetter, damit die von der Gemeinde Grefrath geneh-

migte Veranstaltung unter freiem Himmel und mit viel frischer Luft für die gesamte Jahrgangs-

stufe 12 und deren Eltern stattfinden kann. 

 

 

„Tablets“ für das kommende Schuljahr 
 
Nach unserem Schulkonzept zu den „Tabletklassen“ werden die einheitlichen Geräte zum 

2. Halbjahr der Klasse 7 eingeführt, so dass in der gesamten Mittelstufe alle Schüler*innen mit 

einheitlicher Hardware und durch die Bereitstellung eines Windows-10-Image, das bereits alle 

in der Schule verwendeten Programme enthält, auch mit einheitlicher Benutzeroberfläche ar-

beiten können. Nur so können wir auf der Hardware-Seite sicherstellen, dass jeder Schüler 

immer ein funktionstüchtiges Gerät zur Verfügung hat (im Reparaturfall stehen Leihgeräte zur 

Verfügung). Durch die einheitliche Benutzeroberfläche können alle Schüler*innen und Leh-

rer*innen zuverlässig in den verwendeten Software-Umgebungen agieren. Hauptsächlich ist 

dies Office-365 mit seinen Standardprogrammen Word, Excel und Powerpoint sowie OneNote 

und Teams. Aber auch spezielle Software aus den einzelnen Fachschaften sowie die für die 

digitalen Schulbücher benötigten Porgramme sind dann bereits vorinstalliert. Durch das eigene 

Schul-Microsoft-Konto sind alle Geräte personalisiert und jede Schülerin / jeder Schüler hat 

eine eigene Email-Adresse. 

In der Oberstufe stellen wir die Auswahl eines Gerätes frei; unsere Schüler*innen haben in 

den vier Jahren der Mittelstufe ausreichend Kompetenzen erworben, um nun in „eigenen“ Um-

gebungen die benötigte Software zu bedienen. 

Die Corona-Zeit hat uns durch viele Anfragen gezeigt, dass auch bereits Schüler*innen der 

Jahrgangsstufen 5 und 6 bzw. deren Eltern für die Aufgabenbearbeitung Interesse an einem 

Gerät geäußert haben. Da nicht klar ist, ob nach den Sommerferien eine zweite Welle von 

Schulschließungen droht, möchten wir in diesem Jahr die Tabletbestellung für die kommende 

Jahrgangsstufe 7 vorziehen und auch nicht nur für die letzte Sek.1-Stufe (Klassen 9) öffnen, 

sondern auch für alle weiteren Jahrgänge. 

  



Daher ist das Bestellportal ab dem 9. Juni geöffnet für 

• alle Schüler*innen aus der jetzigen Jahrgangsstufe 6, da sie nach unserem Tablet-

konzept ab dem kommenden Schuljahr verbindlich mit den Geräten arbeiten. 

• alle Schüler*innen der jetzigen Klasse 5, da eine eventuelle Schulschließung auch ein 

„Schulgerät“ in der Klasse 6 sinnvoll macht und daher schon jetzt ein Gerät angeschafft 

werden kann. 

• alle Schüler*innen der jetzigen Stufe 9, da der Leasingvertrag der im 7. bzw. 8. Schul-

jahr im September 2020 ausläuft. 

• alle Schüler*innen der jetzigen Stufen 10 und 11, falls sie Interesse an dem Angebot 

haben. 

 

Es ist ein Gerät im Angebot, mit dem wir bereits im letzten Jahr sehr gute Erfahrungen gemacht 

haben. Informationen zum Gerät und zum Bestellprozess erhalten Sie bei Interesse im beige-

fügten „Informations- und Bestellbrief“. 

 
 

Termine 
 

FR, 19.06.2020 Zeugniskonferenzen - unterrichtsfrei 

SA, 20.06.2020 Abiturzeugnisübergabe im Park 

DO, 25.06.2020 Schulschluss nach der 4. Stunde 

FR, 26.06.2020 besonderer Abschluss des SJ mit Zeugnisausgabe und Ferienstart 

  

 

 

 

Christoph Aretz                          Sara Falk                             Andrea Schmidt 


